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Zitat von Finchen

@ Pausenbrot: Es kann aber auch nicht sein, dass als Lösung eine Teilzeitarbeit
beantragt wird, denn damit verzichtet man auf eine Menge Geld (und das ist eben auch
nicht immer möglich). Abgesehen davon ist man als Teilzeitkraft sowieso immer mit
Mehrarbeit "gekniffen", weil man die Verpflichtungen um den Untericht herum
(Klassenleitung, Konferenzen u.s.w.) trotzdem in vollem Umfang erledigen muss. Es
müssten hier vielmehr Ansätze gesucht werden, wie sich eine Vollzeitstelle wieder
erträglich meistern lässt.

Wenn von 50 Stunden "außer Haus" gesprochen wird, muss man den Fahrtweg von der
eigentlichen Arbeitsbelastung abziehen, denn dafür kann kein Mensch etwas und zählt
bei niemandem zur Arbeitszeit (mein Mann ist fast fünf Jahre lang auch täglich 110 km
pro Wegstrecke, also 220 Km täglich gependelt; ich weiß also, wovon ich spreche und
kann auch nachvollziehen, dass das als Belastung empfunden wird aber da muss man
durch oder selber etwas ändern).

Aber genau das ist doch hier gemacht worden, einen Vorschlag, wie sie es ändern kann, wenn
sie den Weg nicht anders verkürzen kann 
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